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Liebe Eltern

Mit Freude und Stolz sind 38 Kinder, 6  
Lagerleiter und 2 Köchinnen aus dem 
Schneesportlager in Savognin heimgekehrt.

Bei herrlichstem Wetter verbrachten sie 
eine tolle Woche auf der Piste. Schlitteln, 
das Ausprobieren verschiedener Funsport-
geräte und ein Rennen standen auf dem 
Programm. Die Skateline war neben dem 
Abschlussabend bestimmt ein weiterer 

Höhepunkt des Lagers. 
Der Eisweg führt über 
3 Kilometer auf einem 
Wanderweg von Al-
vaneu bis nach Surava 
und ist nachts beleuch-
tet. Rasant oder ge-
mächlich, wie man es 
lieber möchte, legt man 
diese Strecke auf den 
Schlittschuhen zurück.
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Auf der Homepage unserer Schule finden Sie viele Fotos aus dem  
Lager und die von den Kindern verfassten Tagesberichte.

Einerseits macht ein solches Lager in der Vorbereitung viel Arbeit, 
auf der anderen Seite ermöglicht es den Kindern, sich über verschie-
dene Klassen hinweg näher kennenzulernen und gemeinsam etwas 
erleben zu dürfen. Das wirkt sich präventiv für ein gutes Schulklima 
und ein friedliches Zusammenleben aus. An dieser Stelle danke ich 
dem Lagerleiterteam ganz herzlich für ihr Engagement für unsere 
Kinder und unsere Schule! 

Das Schneesportlager war natürlich nicht alles, was uns seit dem  
neuen Jahr beschäftigt hat. Lesen Sie in dieser Ausgabe über die  
Wintersporttage, das Voranschreiten der Bauarbeiten der Doppel-
turnhalle, Neuigkeiten zum leidigen Thema Läuse und ein erster  
Ausblick auf die Klassenbildung des nächsten Schuljahres.

Auf den Frühling hin sind wiederum abwechslungsreiche Schul- 
wochen geplant. Die 2. Staffel der Sportateliers beginnt bald, zwei 
kulturelle Anlässe sind in Planung, und wir freuen uns darauf, Sie an 
den beiden Schulbesuchsmorgen vor den Frühlingsferien bei uns 
begrüssen zu dürfen. Derweil wünsche ich Ihnen und den Kindern 
zufriedene und sonnige Frühlingswochen.

Susanne Semrau
Schulleitung Wolfhausen

Am Mittwoch, dem 18. März feiern wir im Geissbergsaal das Früh-
lingsritual. Ausnahmsweise beginnt das Ritual bereits um 9.05 Uhr. 
Die 1. und 2. Klässler bereiten eine Darbietung vor. Sie, als Eltern, 
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 

Gerne offerieren die Elternmitwirkung, der Schulsozialarbeiter, 
die beiden Jugendarbeiter von Mojuga und die Schulleitung allen  
Besucherinnen und Besuchern an den beiden Schulbesuchsmorgen 
wieder Kaffee und Brot auf dem Pausenplatz. Am Montag, dem 13. 
April sind wir auf dem Pausenplatz Fosberg, am 14. April auf dem 
Geissbergpausenplatz. Gerne kommen wir mit Ihnen ins Gespräch 
und haben ein offenes Ohr für Ihre Anliegen.

Frühlingsritual

Schulbesuchs-
morgen
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Vor einem Jahr habe ich Ihnen eine Schülerzahl von 343 Kinder für 
das aktuelle Schuljahr prophezeit. So wenige waren es dann doch 
nicht. Aktuell besuchen 351 Kinder die Schule in Wolfhausen. Auf 
das neue Schuljahr hin gehen wir von einer Schülerzahl von 355 Kin-
dern aus.

Somit liegt die durchschnittliche Grösse bei 20.8 Kindern pro Klasse.

Auch im nächsten Jahr werden in unserer Schuleinheit vier Kinder-
gärten gebildet. Auf der Unterstufe und der Mittelstufe werden alle 
Klassen doppelt geführt, zusätzlich gibt es auf der Mittelstufe eine 
5./6. Doppelklasse.

Zurzeit stehen wir mitten in der organisatorischen Planung des  
kommenden Schuljahres. In der Maiausgabe des Info Wolfhau-
sens werde ich Sie über die Klassenbildung und Stellenbesetzung 
informieren.

An der Primarschule Wolfhausen werden die Kinder bei jedem  
Stufenwechsel frisch zugeteilt. Wir achten auf eine gute Durch- 
mischung, und wir versuchen ausgewogene Klassen in Bezug auf 
Geschlecht, sowie im Hinblick auf Kinder mit besonderen Bedürf-
nissen oder besonderen Begabungen zu bilden. Auch achten wir  
darauf, dass beim Stufenwechsel kein Kind alleine aus einer Klasse in 
eine neue Klasse eingeteilt wird. Dies bedeutet nicht, dass die bes-
ten Freundinnen/Freunde zusammen eingeteilt werden. Die Kinder 
sind nach unserer Erfahrung durchaus fähig, neue Kontakte zu knüp-
fen und neue Beziehungen einzugehen. 

Im Allgemeinen kann auf Gesuche um Zuteilung Ihres Kindes zu  
einer bestimmten Klasse oder Lehrperson nicht eingetreten wer-
den. Auch Gesuche um Gruppenzuteilung, die Rücksicht auf die zeit-
liche Arbeitstätigkeit der Eltern nehmen, berücksichtigen wir nicht.  
Sollten Sie ein begründetes Gesuch für eine Einteilung haben, so  
reichen Sie dieses bitte bis zum 27. März 2015 an die Schulleitung ein.

Eine unserer Handarbeitslehrerinnen, Frau Claudia Mörgeli, hat  
ausserhalb der ordentlichen Kündigungsfrist gekündigt. Sie hat  
unsere Schule auf Beginn der Sportferien verlassen. Die pädago-
gische Hochschule hat ihr auf den Frühling hin ein vergrössertes  
Pensum angeboten, und die Schule Wolfhausen hat sie bei die-
sem Karrieresprung unterstützt. An dieser Stelle danke ich Claudia  

Klassenbildung 
im nächsten 

Schuljahr

Klassen- 
zuteilung

Claudia 
Mörgeli
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Mörgeli ganz herzlich für ihr kreatives und zuverlässiges Engagement 
für unsere Schule und die Kinder.

Kopfläuse sind auf der ganzen Welt verbreitet. Kopflausbefall hat 
nichts mit mangelnder Hygiene zu tun! Kopfläuse finden den Weg 
auch auf den saubersten Kopf! Sie leben auf dem Kopf von Men-
schen und finden am Hinterkopf, dem Nacken und hinter den 
Ohren ideale Bedingungen. Kopfläuse verlassen den Bereich der 
Kopfhaut nur sehr ungern. Warum sie trotzdem von Kopf zu Kopf 

wandern, weiss man nicht. Bedingt durch den engen körperlichen  
Kontakt sind hauptsächlich Kinder von 3 bis 12 Jahren 
betroffen. Mädchen häufiger als Knaben. 

Auch an unserer Schule treten sie in regelmässigen Abständen 
auf, vor allem nach den Ferien. 

Bisher wurde bei einem Befall die Spitex möglichst schnell 
aufgeboten, damit sie alle Kinder in der Klasse mit ei-
nem betroffenen Kind untersuchen konnten. Es war für 

die Fachfrauen der Spitex und die Lehrpersonen nicht im-
mer einfach, dies von einem Tag auf den anderen, zu organisie-

ren. Auf Anregung der Elternmitwirkung und in Zusammen-
arbeit mit einer Elternrätin haben wir an der ganzen Schule  

Bubikon/Wolfhausen den Ablauf beim Auftreten von Läusen neu 
definiert und vereinfacht:

1.	 Sie, als Eltern, bekommen nun zuerst die Information, dass in der 
Klasse Läuse aufgetreten sind. Zusätzlich geben Ihnen die Lehr-
personen Merkblätter zur Nissen-/Lauskontrolle ab.

2.	 Sie führen die Kontrolle bei Ihren Kindern, und allenfalls weiteren 
Familienmitgliedern, selber durch, indem Sie den gut verständ-
lichen Ablauf auf den Merkblättern des Volksschulamtes befol-
gen. Sie brauchen dazu lediglich eine Pflegespülung und einen 
Nissenkamm. 

3.	 Die Spitex kommt nach 14 Tagen in die Schule und führt eine Nach-
kontrolle durch.

Wichtig! Informieren Sie bei einem Kopflausbefall unbedingt das  
nähere Umfeld: Schule, Kindergarten, Hort, Familie, Freunde und 
Nachbarn. Nur so verhindern Sie eine weitere Ausbreitung.

Läuse – neuer 
Ablauf
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Die Doppelturnhalle ist gedeckt und hat ihre volle Grösse erreicht. 
Die Photovoltaikanlage auf dem Dach ist auch bereits montiert. 

Die Gerüste werden in den kommen-
den Wochen noch gebraucht, um 
die Holzverkleidung fertig anzubrin-
gen. Das Innere der Halle wirkt sehr 
hell und luftig, obwohl die Gerüste 
noch viel Licht wegnehmen. An der  
hellen, hölzernen Hallendecke sind 
bereits die Lampen und die ersten 
Verankerungen für die Geräte mon-

tiert. Auf dem 
oberen Bild er-
kennt man die 
dunklen Halte-
rungen, wo spä-
ter die Schaukel-
ringe befestigt 
werden sollen. 
Ebenso erkennt 
man gut die Vertiefung, welche sich über die ganze Halle zieht. Sie 
nimmt später die Trennwand auf, mit der die Halle unterteilt werden 
kann. In den kommenden Monaten konzentrieren sich die Arbeiten 
nun auf den Innenausbau. Das zweite Bild zeigt den Blick gegen die 
Galerie. Von hier aus können später Besucher die Aktivitäten in der 
Halle von oben mitverfolgen. Das grosse Einweihungsfest wird am 
Freitag und Samstag, dem 11. und 12. September 2015 stattfinden.

Fröhliche Gesichter hat man an den Wintersporttagen des Kindergar-
tens und der Unterstufe gesehen. Die Kinder des Kindergartens ver-
gnügten sich am Geissberghügel mit Schlitteln. Die Unterstufe reiste 
mit drei Cars in die Innerschweiz und verbrachte einen Tag auf der 
Schlittelbahn Sattel Hochstuckli.

Doppelturn-
halle

Wintersport-
tage
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Lehrpersonen und interessierte Eltern haben ihre Meinung zu den 
Pausenäpfeln geäussert.

Im Lehrerteam ist die überwiegende Mehrheit der Ansicht, dass 
Pausenäpfel eine gute Sache sind. Allerdings herrscht die Meinung 
vor, dass das Angebot auf eine Woche an der Primarschule und 
auf zwei Wochen am Kindergarten reduziert werden sollte. Einige  
Stimmen regten an, die Äpfel gezielt abzugeben oder den jüngeren 
Kindern halbiert anzubieten.

24 Eltern haben sich an der Online-Umfrage beteiligt. Alle Befragten 
schätzen die Pausenäpfel-Aktion. Einige geben an, dass die eigenen 
Kinder dadurch animiert würden, auch sonst häufiger Äpfel zu essen. 
Zwei Drittel möchten, dass die Äpfel im gleichen Umfang wie bisher 
angeboten werden sollen. Ein Drittel hat eigene Vorschläge einge-
bracht, die zum Teil sehr kreativ und überlegt sind. «Ich finde es bes-
ser, nur einen Apfeltag zu machen, wie z.B. bei der Pausenmilch. Ich 
denke, das Interesse ist dann grösser, wenn es nur an einem Tag ei-
nen Gratisapfel gibt», meint ein Elternteil. Eine andere Rückmeldung 
klang so: «1x im Monat während 1 Woche von Herbst bis Frühling».

Vielen herzlichen Dank an alle Eltern, die sich an der Umfrage  
beteiligt haben.

An einer der kommenden Schulkonferenzen werden wir festlegen, 
wie wir die nächsten Jahre mit den Pausenäpfeln fortfahren wer-
den. Gerne informiere ich Sie dann nach den Sommerferien über 
den Beschluss.

Das FeBa Wolfhausen ist im Moment komplett ausgebucht. Es hat 
nur noch am Dienstag Platz für wenige Abokinder.

Am Mittwoch, dem 4. Februar 2015 konnte das Ludo-Team im 
Geissbergsaal in Wolfhausen wieder einen Kasperli-Nachmittag 
durchführen. 

Das Kasperlitheater Gwundernäsli von Manuela Steiner zeigte zwei 
tolle Vorstellungen mit dem Titel «De Chasperli im wilde Weste». 
Beide Aufführungen waren sehr gut besucht, und die Begeiste-
rung bei den vielen kleinen und grossen Zuschauern war riesig. Von  
Anfang an wurden die Kinder ins Geschehen miteinbezogen und  
waren aufmerksam dabei. In der Zwischenzeit war die Kaffee- 
stube wieder für alle Eltern und Begleitpersonen geöffnet. Viele  

Pausenäpfel – 
 Auswertung 
der Umfrage

FeBa

Ludothek
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feine, selbstgebackene Kuchen und ein Gratis-Sirup für die Kinder 
erfreuten die Gäste beim Zvieri. 

Das Ludothek-Team bedankt sich bei den zahlreichen Besuchern und 
blickt auf einen sehr gelungenen Anlass zurück. 

Der Kasperli kommt wieder! 
Mittwoch, 16. September 2015, 14.00 und 15.30 Uhr  
Geissbergsaal Wolfhausen.

In der Ludothek liegen wieder einige Neuheiten zur Ausleihe bereit. 
Viele tolle Fahrzeuge warten auf eine erste Ausfahrt in den Frühling.

Kommen Sie doch einfach vorbei und sehen Sie selbst, was es bei 
uns so alles zum Spielen gibt! Das Ludothekteam freut sich auf Ih-
ren Besuch. 

Bubikon, Dürnten, Rüti 

Ihre Ortsschulleitung und die Musiklehrpersonen beraten Sie gerne. 
Weitere Infos: www.mzol.ch 

 

 

 
 
 
 

Samstag, 11. April 2015, 10.00 - 12.00 Uhr 
Schulhaus Schanz, Rüti 

 
 
 
 

Folgende Instrumente können ausprobiert werden: 
 

Akkordeon, Blockflöte, Cello, Gitarre, E–Gitarre, Harfe, Keyboard, Klavier, 
Klarinette, Panflöte, Posaune, Querflöte, Saxophon, Schlagzeug,  

Singen zur Gitarre, Trompete, Violine/Viola, Waldhorn 
 
 

Schnupperlektionen: 
 

Musig-Chindergarte:  Jahreskurs im 2. Kindergartenjahr 
Montag, 18. Mai 2015 14.20 – 15.15 Uhr 
 Singsaal Fosberg, Wolfhausen 
 
Blockflötenunterricht in Gruppen Einsteigerangebot im 2.Schuljahr 
Freitag, 10. April 2015 12.15 – 13.00 Uhr 
 Singsaal Fosberg, Wolfhausen 
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Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Verantwortlich für INFOS: Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Schulleitung  Susanne Semrau
Telefon Schulleitung 055 253 35 10
E-Mail Schulleitung sl.primar.wolfhausen@schule-bubikon.ch
URL www.schule-bubikon.ch

Daten:

März

Mo 2. Sicherheit im Internet Tagsüber: Lektionen zum Thema in den 4. 
und 5. Klassen

Di 3. Wintersporttag der Mittelstufe Verschiebedatum: 10. März

Do 5. Sicherheit im Internet 19.30 Uhr 
Geissbergsaal

Obligatorische Veranstaltung für Eltern 
der 4. und 5. Klassen, alle anderen inter-
essierten Eltern sind willkommen

Mo 9. Aufnahmeprüfung Gymnasium

Mo 16. 
und Di 
17. 

Zähne putzen

April

Do 2. Gründonnerstag Schulschluss um 15.05 Uhr

Do 9. Elternabend Einschulung Für die Eltern der neu eintretenden  
1. Kindergärtler

Mo 13. 
und Di 
14.

Schulbesuchsmorgen Kaffee und Brot am Montag auf dem  
Pausenplatz Fosberg, am Dienstag auf 
dem Geissbergareal

Do 16. Autorenlesung mit Claudia de Weck Für die Unterstufenschüler und 
-schülerinnen

Mo 20. 
bis Fr 1. 
Mai

Frühlingsferien

Mai

Mi 6. Theater «Hans Dampf im Schnäggeloch» Für die Kindergärtler

Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Verantwortlich für INFOS: Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Schulleitung  Susanne Semrau
Telefon Schulleitung 055 253 35 10
E-Mail Schulleitung sl.primar.wolfhausen@schule-bubikon.ch
URL www.schule-bubikon.ch

Vorankündigung: Einweihung der Doppelturnhalle am Freitag und Samstag, dem  
11. und 12. September 2015.


